
Der Präses, Von Josef Miller _ S. J. (Werkhefte für Studenten-
kongregationen NFE. T (112 Verlag der ‚Fahne Mariens““,Wien, I Pulverturmgasse 15 1.6  ©

Wir haben iıne reiche Kongregationsliteratur. Als allgemeinesHandbuch ist das ausführliche VOo Bangha, das knappe VO
Harrasser (Geist un Leben der Kongregation) wohl das este; und
das Buchlein VO.  - Löffler (Die Marıanısche Kongregation) 1m
Grundsätzlichen unubertroffen. Das vorlıegende Hefit behandelt das
gleiche, qDer vorzuüglıch den Präses der Studentenkongregationsıch wendend. Diıe eiwas lehrhaft-trockene Darstellung mOoge nıemand
a  a  en, das Buchlein den anderen einzustellen, da In vielen
zeiıtgemäßen Jugendifragen treifliche Winke gıbt

1INz . / appeiner
Lerne Maria kennen! Kurze Mailesungen. Von Franzen

19290 (80  — Breslau 1932, Frankes Verlag OOtto Borg-meyer) S  ©
Diese Maılesungen wollen die Marıenverehrung ın eNSe Verbin-

dung mıiıt dem praktıschen Alltagsleben bringen un beıtragen ZzUu
Erneuerung der Welt in Christus. Der Verfasser versie AauSSEe-zeichnet, die Menschen Maria, „der Lehrmeisterin des Lebens“‘,führen und Urc. Marıa Christus. Das Schriftchen gehört ZUu den
hbesten Mailesungen, dıe WITr besitzen.

Lınz A, oSse uber, Spiritual,
Der gro-ße Gott. Von T'ihamer Toth Predigten, ubersetzt VO

Bbruno AÄaurer reiburg T BrT., Herder Kart 4.10,Leinen 4.8  ©
Tihamer oth Der große Gott, ist die Fortführung des ersten

Bändchens über das Te un behandelt ebenfalls den ersten Tau-
benssatz. Es bıldet jedoch eın ın sıch geschlossenes Ganzes. Das
Ihema 395  1€ ıst Gott?‘‘ gıbt unNns in seiner ersten Ansprache,dann ın den folgenden Predigten Gottes Sorge für dıe Menschheit
und seine FKıgenschaften ehandeln Dabei 1öst die SINNVErWIC-
renden Fragen es modernen Glaubenslebens in meısterhafter Weise
und bringt die Eigenschaften Gottes mit dem menschlichen en
in Verbindung, daß uNns AaUuS den Eigenschaften Gottes eın Sple-gelbild des Menschen, W1e sein und werden soll, entgegenleuchtet.

ESs bıldet w1e das erste Bändchen einen treifliıchen Berater und
Führer ın allen Glaubensproblemen unNnseTeS Diesseıits hangen-
den Zeıtalters, ıne gute Hılfe für den Homileten WwW1€e iıne anregendeLektüre für den Leser. Wenn diese Predigten über das Kredo einen
Fehler haben, ist der, daß die Behandlung der Glaubenssätze
allzu weıt ausgreift, womıiıt jedoch die Grüundlichkeit des Verfas-
ers versöhnen mas. ber sicherlich wird auch dieses andchen der
großen 1oöoth-Gemeinde viele NEU€ delten unseres Glaubenslebens quf-
zeigen und beleuchten, und ist
wunschen. ıhm DU  — weiıteste erbreitung Z

tto GaebeleinSchweiklberg.
Die Liturgie der Nachpfingstzeit in Predigten. Von Dr UgO

Dausend M., Lektor der Jheologıe. 80 179) aderborn
1933, Bonifatius-Druckerel. Kart M 240

Das vorliegende Bändchen schlıeßt als viertes dıe Sammlung\  je Liturgie der Sonn- und Festtage 1n Predigten“, so diese


